
Information zur Skifahrt der 8. Klassen 
in die Felseralm, Obertauern  
 
Organisationsteam:  

 Clemens Hilsmann (hilsmac@web.de), Tel.: 
0251/ 2891866 

 Gitta Wittig (GittaWittig@web.de), Tel.: 
02361/184109 

 
Sehr geehrte Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler,  
 
die Skifreizeit des GiL findet gemäß Planungsvorgaben 
der Schulkonferenz in der 8. Jahrgangsstufe statt. Der 
Termin in diesem Schuljahr lautet: 
Donnerstag, 1. Februar 2018 (Treffen zum Beladen der 
Busse um 22:00 Uhr - danach Abfahrt)  
bis Freitag, 9. Februar 2018 (Ankunft in Marl in den 
Abendstunden) 
 
Die Kosten für An/Abreise, Transfer vor Ort, 
Unterbringung, Vollverpflegung (ggf. Lunchpaket), 6 
Tage Skikurs und Skipass für das Skigebiet Obertauern 
werden voraussichtlich 530 € für Fortgeschrittene und 
455 € für Anfänger betragen.  
Zusätzliche Einnahmen durch Gäste könnten diese 
Kosten noch reduzieren!  
Bitte zahlen Sie die 530 € oder 455 € bis spätestens 8. 
Dezember 2017 unter Angabe des Schüler-Namens und 
der Klasse auf das „GiL Klassenfahrten Konto“: 
Clemens Hilsmann / IBAN DE10 4265 0150 1060 
0487 56 BIC: WELADED1REK Sparkasse Vest 
Recklinghausen  ein. 
 
Eine weitere Informationsveranstaltung für Schüler 
findet Anfang Januar in der Aula statt. Die Teilnahme an 
dieser Veranstaltung ist für Schüler verbindlich!  
Wir bitten aber vorab um Beachtung der Hausordnung 
und machen zusätzlich darauf aufmerksam, dass 
Familien durch den Förderverein der Schule 
finanziell unterstützt werden können. Bitte wenden 
Sie sich ggf. vertrauensvoll an die Schulleitung.  
Familien, die Sozialhilfe empfangen, bekommen die 
Fahrt vom Sozialamt bezahlt. Wir weisen darauf hin, sich 
ggf. frühzeitig mit dem Amt in Verbindung zu setzen.   
 
Das komplett ausgefüllte Anmeldeformular sammelt 
ausschließlich der Klassenlehrer ein. 
Abgabe bis 15. September 2017! 
 

Weitere Informationen erhalten Sie (ca. nach den 
Herbstferien) auch auf der Homepage der Schule 
(www.gil-marl.de) unter „Obertauern 2018“. 
 
Ski und Skischuhe erhalten die Schüler in der/durch die 
Schule. Der Mietpreis beträgt für Ski 25,- € und für 
Schuhe 10,- €. Das Skimaterial (Kurzcarver, 
Jugendcarver) wird nach vorher festgelegten 
Lerngruppen ausgegeben. Eigene Ski können, soweit es 
sich um Jugendcarver handelt, eingesetzt werden!  
 
Zur erforderlichen Skiausrüstung gehören 
Schneebrille, Sonnenbrille Skihandschuhe, Skihose, 
Skijacke, Mütze, Sturmmaske, Winter-Halstuch, warme 
Unterwäsche, Skisocken, Sonnencreme.  
Nutzen Sie bitte unseren "Skiflohmarkt" am Samstag,       
2017, 15-16.30 Uhr,  in der Aula des GiL. Einlass für die 
Anbieter ist um 14.30 Uhr.   
 
Weiterhin unbedingt mitzunehmen sind Bettwäsche, 
Handtücher, Kinderausweis, Auslands-
Krankenversicherungsschein, kaltlösliche 
Getränkepulver, Neoangin-Lutschtabletten, Nasenöl 
bzw. Salzwassernassenspray, Trinkflasche 
 
Wir bitten zusätzlich mitzunehmen: Sportschuhe, 
Sportzeug, Allergiepass, Gesellschaftsspiele. 
 
Wir bitten nicht mitzunehmen: Handy, Notebook, 
MP-3 Player, DVD-Spieler, I-POD. 
 
Es dürfen auf keinen Fall mitgenommen werden:  
Wasserkocher, Toaster, Lautsprecher. 
 
Gepäck 
Keine Hartschalenkoffer, max. Packgewicht 20 kg 
 
Unterkunft: Felseralm (www.felseralm.at)  
Email: info@felseralm.at 
 
Skigebiet:  
Obertauern (www.ski-obertauern.at) 
 
In dringenden Fällen erreichen Sie in Österreich 
den Hausdienst unter 0043-664-5934436 
 
Rückankunft:  
Freitag, 9.02.2018 in den Abendstunden 
Bitte warten Sie den Anruf ihrer Kinder ab! 
 
Gez. C. Hilsmann 

http://www.ski-obertauern.at/


ANMELDUNG 
 

Hiermit melde ich / melden wir unsere Tochter / unseren Sohn 
 
 
Name:........................................................................................ 
 
 
Vorname:................................................................................... 
 
 
Klasse:....................  Geb.Dat.:................................ 
 
 
Email:.................................................................................................................... 
 
zur Teilnahme an der Skifreizeit vom 1.02.- 9.02.2018 in die Felseralm, Obertauern 
verbindlich als (Bitte ankreuzen)! 

 
o        Skianfänger/in (weniger als 3 Tage Skiunterricht ) 

 
o fortgeschr. Skifahrer/in  

 
     3 Tage    4-10 Tage     mehr als 10 Tage       

  

 
o        nicht an, weil 

 
.............................................................................................................................. 
 
............................................................................................................................. 
(belegen Sie die Gründe ggf. durch ein ärztliches Attest) 

 
Meine Kind isst     vegetarisch,  isst  kein Schweinefleisch 
 
Zugleich bestätigen wir den Erhalt und die Kenntnisnahme der Hausordnung zur Skifahrt. Ich bin 
damit einverstanden, dass mein Sohn/meine Tochter im Rahmen der Klassenfahrt nach dem 
Skilaufen örtlich und zeitlich begrenzte Unternehmungen in kleinen Gruppen (min. 3 Schülerinnen 
und Schüler) ohne direkte Kontrolle eines Lehrers durchführen kann.  
Ich bin darüber informiert, dass Regelverstöße meines Kindes auf der Klassenfahrt mit 
entsprechenden Maßnahmen geahndet werden und bei groben Pflichtverletzungen ein Ausschluss 
von der weiteren Fahrt erfolgt. Die Aufsicht obliegt dann 24h nach telefonischer Unterrichtung 
den Eltern.  

 
Marl, den ............................................................................................................................. ... 

Unterschriften der Erziehungsberechtigten                                        

  



Gesundheit  

Mein Kind (Bitte ankreuzen!) 

 führt eine gesetzliche Krankenversicherungskarte mit sich 

 ist privat versichert (Versicherungsnachweis mitbringen) 

 wird eine Ausland-Krankenversicherung haben 

(Die Kosten für Behandlungen bei Ärzten im Ausland werden nicht immer von der Unfallversicherung 

des Landes NRW bezahlt. Wir empfehlen also dringend eine Ausland-Krankenversicherung 

abzuschließen.) 

Die Gesundheit meiner Tochter/meines Sohnes ist beeinträchtigt (z. B. Diabetes, Asthma, 

Allergie, Herzfehler). Bei schwerwiegenden gesundheitlichen Problemen bitten wir um 

Rücksprache. Unser Kind hat folgende Krankheiten: 

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________ 

Sie/Er muss folgende Medikamente einnehmen 

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________ 

Stornogebühren und Reiserücktrittsversicherung 

Ich verpflichte mich zur Übernahme der vereinbarten Kosten von 370 € (Die Kosten für die 

Skipässe fallen erst vor Ort an, ebenso das Mittagessen für die Fortgeschrittenen); das gilt auch 

bei einem kurzfristigen Rücktritt vor dem Reisetermin oder auch bei einem kurzfristigen 

Ausschluss von der Fahrt aufgrund disziplinarischer Gründe. Wir empfehlen dringend den 

Abschluss einer Reiserücktrittsversicherung.  

Ich habe die Stornogebühren der Felseralm zur Kenntnis genommen: Bis zu 2 Monate vor 

Beginn der Fahrt entstehen keine Stornogebühren; ab 2 Monate bis 1 Monat 40 % Stornokosten; 

ab 1 Monat bis 2 Wochen 60 %; ab 2 Wochen bis 1 Woche 80%; Bei Stornierung 1 Woche oder 

frühzeitiger Abreise werden 100 % in Rechnung gestellt. 

Mitnahme eigener Skier 

Ich bestätige, dass die Bindung der Skier meiner Tochter/meines Sohnes von einer fachkundigen 

Person im Januar 2018 sicherheitsgerecht überprüft bzw. eingestellt worden ist (DIN ISO 

11088/11087) 

Während der Skifahrt bin ich telefonisch erreichbar: 

tagsüber____________________________________________________________________ 
abends_____________________________________________________________________ 
mobil______________________________________________________________________ 
 

Marl, den ___________________________________________________________________ 

       Unterschrift der Erziehungsberechtigten 

  



Hausordnung der Skifahrt zur Felseralm, Obertauern 

Allgemein 

Jeder Schüler hat sich entsprechend der Allgemeinen Schulordnung 
(ASchO) zu verhalten. 

Alkohol 

Sowohl der Konsum als auch der Besitz bzw. das Einkaufen von 
Alkohol ist strengstens verboten. Geschenke für die Eltern sollten in 
anderer Form gemacht werden. 

Aufenthalt auf den Zimmern 

Der Aufenthalt auf fremden Zimmern ist ausschließlich in größeren 
Gruppen und nur vor dem Abendessen gestattet. 

Bettruhe 

Alle Schüler gehen um 22:00 Uhr auf die Zimmer und verlassen diese 
Zimmer nicht mehr. Dies ist auch keineswegs erforderlich, da alle 
Zimmer mit WC und Dusche ausgestattet sind. Jeder macht sich für 
die Bettruhe fertig. Ab 22:30 Uhr herrscht Bettruhe, das Licht wird 
gelöscht. 

Bus 

Der Bus bringt uns täglich ins Skigebiet. Er darf mit Skischuhen 
betreten werden, Beschädigungen müssen jedoch unbedingt 
vermieden werden! Abfall gehört in den dafür vorgesehenen 
Behälter. 

Disziplin 

Die die Skifahrt begleitenden Lehrer erwarten, dass die gemachten 
Vorgaben eingehalten werden und dass von den Lehrern getroffene 
Maßnahmen unbedingt umgesetzt werden. Verstöße gegen die 
Haus-/Schulordnung werden vor Ort mit Disziplinarmaßnahmen 
geahndet. Bei groben Verstößen wird der Schüler zusätzlich 
verwarnt. (Gelbe Karte - die Eltern werden davon in Kenntnis 
gesetzt und erhalten die Möglichkeit des Gesprächs mit Ihrem 
Kind). Danach hätte ein weiterer Verstoß (Rote Karte) zur Folge, 
dass der Schüler von der weiteren Teilnahme an der Fahrt 
ausgeschlossen werden kann. Die Eltern würden dann aufgefordert, 
den Schüler vorzeitig abzuholen bzw. sie müssten die Kosten für 
einen vorzeitigen Rücktransport übernehmen. 

Frühstück 

Die Anwesenheit beim Frühstück ist für alle verpflichtend (15 Min.) 
Ausgenommen sind bettlägerige Kranke. 

Infoboard 

Im Eingangsbereich des Speisesaals hängt der Tagesplan aus. Jeder 
Schüler ist verpflichtet sich dort regelmäßig, möglichst jeweils vor 
dem Essen, zu informieren. 

Krankheit 

Ein Schüler, der sich krank fühlt, informiert zunächst den jeweiligen 
Hausdienst  und ebenso seinen Skilehrer. 

Küchendienst 

Ein Küchendienst durch Schüler wird als Disziplinarmaßnahme nur 
in Ausnahmefällen “eingesetzt”. 

Musik 

Es sind für die Busfahrt und in der Felseralm ausschließlich Geräte 
ohne Lautsprecher (z.B. Discman) erlaubt. Zusätzlich können nach 
Absprache mit dem Fahrtleiter Musikinstrumente mitgenommen 
werden. 

Pünktlichkeit 

Es wird erwartet, dass die vorgegeben Zeiten eingehalten werden. 
Dies gilt vor allem für die Busabfahrtzeiten ins Skigebiet. Es 
empfiehlt sich jeweils 5 Minuten eher anwesend zu sein. 

Rauchen 

Das Rauchen ist grundsätzlich strengstens verboten. 

Sauberkeit 

Nicht nur die Zimmer müssen täglich aufgeräumt und besenrein 
gehalten werden. Auch in der Sporthalle und in der 
Mehrzweckhalle/Disco sollte niemand Abfall auf dem Boden liegen 
lassen.  

Silentium (10.00-11.30 und 14.30 - 16.00) 

Alle SchülerInnen, die nicht am Skikurs teilnehmen können, nehmen 
am Silentium bzw. an den organisierten Aktivitäten im und um das 
Haus teil. 

Skikurs 

Hauptziel und Schwerpunkt der Skifreizeit ist der Skikurs. Er findet 
vormittags und nachmittags für jeweils 2 bis 2 1/2 Stunden statt. 
Jeder Schüler nimmt am Skikurs teil. Ausnahmen sind nur bei 
Verletzung oder Krankheit möglich.  

Skischuhraum 

Alle Skischuhe werden ausschließlich in den dafür vorgesehenen 
Schuhraum gestellt. Jeder sollte seinen einmal gefundenen Platz 
beibehalten. 

Sport 

Neben dem Skikurs können sportliche Aktivitäten wie Fußball, 
Basketball oder Hockey in einer kleinen Sporthalle (20 x 10 m) sowie 
Tischtennis in der Mehrzweckhalle durchgeführt werden. 

Teilnahme/Nichtteilnahme 

Sollte ein Schüler in der vor der Fahrt liegenden Schulzeit, durch 
wiederholte Tadel oder einen groben Verstoß gegen die 
Schulordnung auffallen, bleibt es der Klassenkonferenz (ASchO § 
18) vorbehalten, ihn von der Skifreizeit auszuschließen. 

Tischdienst 

“Ausgewählte” Schüler sind für den Tischdienst zuständig. Dieser 
Tischdienst ist ausschließlich für das Reinigen der Tische und ggf. 
Stühle zuständig. 

Verhalten bei Tisch 

Die Anwesenheit während des Essens ist für alle verbindlich. 
Ausgenommen sind bettlägerige Kranke. Die Schüler werden durch 
den “Hausdienst” informiert, wann sie das Geschirr abräumen 
(entsprechend zusammengestellt, Besteck sortiert) dürfen und wann 
sie (zumeist nach kurzen Informationen) den Speisesaal verlassen 
dürfen. 

Folgende Mindestanwesenheitszeiten sind vorgesehen: Frühstück 15 
Minuten, Mittagessen und Abendessen 30 Minuten. 

Mit dem Essen wird erst begonnen, wenn alle Schüler eines Tisches 
Platz genommen haben. Da Fleisch- und Fischspeisen abgezählt auf 
den Platten liegen, nimmt jeder zunächst nur ein Teil. 

Wecken 

Die Weckzeit wird durch den “Hausdienst” bekanntgegeben. Die 
Schüler sollten in Absprache untereinander je Zimmer einen Wecker 
mitnehmen. 

Zimmer aufräumen 

Die Zimmer werden vor dem Frühstück aufgeräumt, die Betten 
müssen gemacht sein. Das Zimmer wird vor der morgendlichen 
Abfahrt der Busse ausgefegt.



 

 


